
Informationen zum Projektmodul, den Aktuellen Aspekten und der Zusatzkompetenz im MSc 
Chemie 

 

• Da die Aktuellen Aspekte die theoretische Vertiefung zu den praktischen Arbeiten im 
Projektmodul darstellen, sind beide Module als Einheit zu betrachten und die 
Veranstaltungen in den Aktuellen Aspekten mit dem Betreuer des Projektmoduls 
abzustimmen und auf dem entsprechenden Planungsbogen festzuhalten. 

• Der Betreuer des Projektmoduls ist in der Regel auch der Prüfer in den Aktuellen Aspekten. 
Sofern aber die Veranstaltungen in den Aktuellen Aspekten überwiegend bei einem anderen 
Hochschullehrer besucht wurden, so kann auch dieser in Absprache als Prüfer fungieren. 

• Für die Aktuellen Aspekte können keine praktischen Arbeiten anerkannt werden, es müssen 
Vorlesungen, Seminare und Übungen im Umfang von 10 LP besucht werden. 

• Ebenso können im Rahmen der Aktuellen Aspekte keine Veranstaltungen des ZIV besucht 
werden. Dies ist im Rahmen der Zusatzkompetenz möglich. 

• Die Prüfung zu den Aktuellen Aspekten muss 2 Wochen vorher im Prüfungsamt angemeldet 
werden 

• Für das Arbeitsgruppenseminar, welches über ein ganzes Semester besucht werden soll, 
werden, egal ob es sich um eines oder mehrere Seminare handelt, insgesamt 5 LP vergeben. 
Hier soll auch der Vortrag über die Ergebnisse des Projektmoduls gehalten werden. 

• Das Projektmodul (12LP) dauert, bei einer wöchentlichen Arbeitszeit von 40 Stunden, 9 
Wochen (1LP = 30 Stunden Arbeitszeit). In dieser Zeit soll auch das Protokoll angefertigt 
werden.  

• Sofern das Projektmodul im Ausland absolviert wird, sind hierfür 16 LP (12 Wochen) 
vorgesehen. Im Gegenzug reduziert sich die Zahl der in der Zusatzkompetenz zu 
erbringenden Leistungspunkte auf 8LP. 

• Sofern das Projektmodul und die Zusatzkompetenz im selben Labor absolviert werden (z.B. 
im Ausland), muss zwischen beiden ein thematischer Wechsel erfolgen und ggf. eine 2. 
Prüfungsleistung absolviert werden 

• Das Auslands- oder Industriepraktikum für die „Zusatzkompetenz a“ muss mindestens 4 
Wochen dauern. Ein solches Praktikum kann auch in einem Arbeitskreis der WWU absolviert 
werden („Zusatzkompetenz c“: Fachwissenschaftliche Ergänzung). Für ein Vollzeitpraktikum 
(40 Stunden /Woche) werden pro Woche 1,5 LP vergeben. 
 


